
Der Sturz des Phaeton

Bildbeschreibung:

Eine  der  vielen  Supraporten  im  Schaezlerpalais  stellt  Phaeton  im

Moment des Absturzes dar. Unter diesem fließt der Fluss Eridanus (Po)

durch das Bild.  Im  Hintergrund  sind Berge zu sehen und davor eine

Stadt. Man kann in der oberen Hälfte des Bildes  Jupiter, der zum Teil

durch Wolken verdeckt ist, erkennen. Der Gott ist in der Bewegung des

Schleuderns eines Blitzes dargestellt. Er blickt zu  Phaeton, welcher in

der rechten unteren Bildhälfte im Moment des Fallens dargestellt  ist.

Der Sonnenwagen ist durch das Gewirr aus Pferdegliedern kaum zu

erkennen. Aus diesem Chaos ragen die  hilflos,  vergeblich  nach Halt

suchenden Gliedmaßen heraus.



M  ythos:

Eine  der  vielen  Fragen,  die  sich  schon  die  Griechen  stellten,  war,

weshalb  es  Menschen  unterschiedlicher  Hautfarbe  gibt.  Sie  haben

versucht, dies mit einem Mythos zu erklären. Der Mythos handelt von

Phaeton,  Sohn  der  Clymene,  die  behauptete,  sein  Vater  sei  der

Sonnengott  Helios.  Deswegen suchte  er  Helios  auf,  um Zeugnis  für

dessen  Vaterschaft  einzufordern.  Helios  erkennt  Phaeton als  seinen

Sohn an und  gewährt  ihm darauf  einen  Wunsch.  Um den Vater  zu

beeindrucken, wünscht sich Phaeton, den väterlichen Sonnenwagen für

einen  Tag  zu  lenken.  Helios  allerdings  fürchtet  aufgrund  der

Gefährlichkeit dieses Vorhabens um das Leben seines Sohnes. Doch

Phaeton lässt sich von seinem Wunsch nicht abbringen und steigt in

den Wagen. Doch schon nach kurzer Zeit verliert er die Kontrolle über

die  Pferde,  die  den  Sonnenwagen  ziehen.  Dadurch  verlässt  er  die

Fahrstrecke zwischen Himmel und Erde. Er kommt der Erde zu nahe

und  verbrennt  somit  die  Oberfläche  und  einige  der  sich  dort

befindenden Lebewesen. Durch die Verbrennungen bekamen manche

Menschen eine dunklere Haut- und Haarfarbe (Afrika – der „schwarze

Kontinent“). Um den Schaden zu begrenzen, schleudert Jupiter einen

Blitz  auf  den  vom  Himmel  stürzenden  Wagen.  Der  Wagen  wird

zertrümmert  und  Phaeton  fällt  in  die  Tiefe  und  landet  tot  im  Fluss

Eridanus (Po).



1. Wie heißt der Sohn der Klymene?
2. Wie heißt der Vater des Phaeton?
3. Was verlangt Phaeton von seinem Vater?
4. Was soll Helios auf Wunsch Phaetons anerkennen?
5. Was schleudert Helios auf Phaeton?
6. Was führte zum Tod Phaetons?
7. Was wird durch Phaetons Absturz verbrannt?


